ol

Nr. 69/2021
Halle (Saale), 15. Marz 2021

SACHSEN-ANHALT

Statistisches Landesamt

Pressesprecherin

Kraftiger Rlickgang der Industrieumsatze im 1. Corona-Jahr:
Einbruch aber niedriger als wahrend Finanzkrise

Infolge der Pandemie entwickelte sich die Nachfrage des In- und Auslands 2020
stark ricklaufig. Dies bescherte dem Verarbeitenden Gewerbe und Bergbau in
Sachsen-Anhalt UmsatzeinbuBBen von 8,4 %. Wie das Statistische

Landesamt mitteilt, fiel der Gesamtwert aller abgesetzten Waren und Leistun-
gen auf 35,8 Mrd. EUR.

Gleichwonhl zeigten sich andere Bundeslander ungleich harter getroffen. Auch im Ver-
gleich zu 2009 - dem Jahr der Finanzkrise - war der Rlickgang weniger stark als be-
furchtet (2009: -17,2 %). Vor allem das Il. und Ill. Quartal waren von starken Umsatz-
einbriichen gepragt. Gegen Jahresende nahmen die Umsatze wieder zu.

Die Zahl der Betriebe blieb nahezu unverandert (664), auch die Beschaftigtenzahl
ging gegenuber den Umsatzen unterproportional zurtick auf 110 308 (-1,7 %). An den
geleisteten Arbeitsstunden (-4,8 %) wurde die negative Gesamttendenz deutlicher
erkennbar.

Die Zahl neu eingehender Auftrage lag 5,3 % unter dem Vorjahresniveau. Fur diese
Entwicklung waren vor allem die schwachen Bestellungen aus der Nichteurozone
(-17,2 %) verantwortlich, die der Eurozone blieben stabil. Aus dem Inland gingen
2,4 % weniger Auftrage ein.

Die Industrie im Bundesland entwickelt sich schon seit Jahren auffallend parallel zur
gesamtdeutschen Industriekonjunktur. Dies zeigt, dass Sachsen-Anhalt von der inter-
national relativ guten deutschen Industrieentwicklung profitieren konnte, macht das
Land aber auch abhangig von externen Einflissen.

Stabilisierend wirkte 2020 der Wirtschaftszweig ,Herstellung von Nahrungs- und Fut-
termitteln®, dem im heimischen Verarbeitenden Gewerbe gro3es Gewicht zukommt.
Die Nahrungs- und Futtermittel erzeugende Industrie konnte die Umséatze gegen den
Trend um 1,7 % auf 6,6 Mrd. EUR steigern und bestatigte die Erwartung, dass das
Decken von Grundbedurfnissen weniger krisenanfallig ist.

PRESSEMITTEILUNG

Bei den befragten Betrieben handelt es sich um Betriebe mit mindestens 50 tatigen
Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen  yjerseburger str. 2
und Erden. 06110 Halle (Saale)

Weitere Informationen zum Thema Verarbeitendes Gewerbe finden Sie im Tel. 0345 2318-702
Internetangebot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. Fax 0345 2318-913
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Gesamtumsétze im Verarbeitenden Gewerbe und Bergbau in Sachsen-Anhalt und Deutschland
(2005 = 100)

160 Indexstand

s Y A — & N
e N\

120 \/

100 7

Sachsen-Anhalt Deutschland

Verbreitung mit Quellenangabe erwiinscht.



	Kräftiger Rückgang der Industrieumsätze im 1. Corona-Jahr:  Einbruch aber niedriger als während Finanzkrise
	Internet:

